
Ihre Zufriedenheit ist uns wichtig!
Sollte ein Produkt durch einen Herstellungs- oder Verarbei-
tungsfehler in seiner Funktion beeinträchtigt sein, suchen wir 
kulant die beste Lösung für das Problem (Reparatur, Ersatzliefe-
rung oder Gutschein über den aktuellen Wert des Produktes). 
Rufen Sie uns an, kontaktieren Sie uns online oder besuchen 
Sie einen Grüne Erde-Store in Ihrer Nähe.  

beratung@grueneerde.com

Adressen und Öffnungszeiten der Stores 
finden Sie auf www.grueneerde.com

Österreich: 07615 / 20 34 10 • Deutschland: 089 / 12 00 99 0 • 
Schweiz: 081 756 01 44

MONTAGEANLEITUNG
Tisch Yuto Pur

Österreich Grüne Erde • Hauptstraße 9 • 4644 Scharnstein • Tel.: 07615 / 20 34 10
Deutschland Grüne Erde • Frauenstraße 6 • 80469 München • Tel.: 089 / 12 00 99 0

Schweiz Grüne Erde • Postfach • 9471 Buchs • Tel.: 081 756 01 44

05/26 382



Die Teile des Tisches Yuto Pur

*Abhängig von Ihrer Bestellung. Die Montage ist hier am Tisch 140 x 80 cm 
dargestellt. Die Vorgehensweise beim Tisch 80 x 80 cm ist dieselbe.

1. Tischplatte auf den Fußboden legen, am besten auf einen Teppich oder Karton.

2. Fußgestell auf die Dübel der 
Längszargen stecken.

Tischplatte 1 x
140 x 80 cm*

Tischplatte 1 x
80 x 80 cm*
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Spannkeil 4 x

Sicherungs- 
dübel 4 x

Fußgestell 2 x

Verbindungs-
bolzen 4 x

Längszarge



3. Verbindungsbolzen so weit in die Bohrung der Querzarge schieben, bis die Boh-
rung im Bolzen deckungsgleich mit der Bohrung in der Längszarge ist (sodass spä-
ter der Sicherungsdübel durch die Bohrung der Längszarge und jene des Verbin-
dungsbolzens geschoben werden kann).

5. Sicherungsdübel in die Bohrungen in der Längszarge und im Verbindungsbolzen 
schieben.

6. Spannkeil wie abgebildet in die Fräsung des Verbindungsbolzens schieben: 
Die flache Seite des Keils weist zur Querzarge, die gerundete Seite nach außen.

Tischbein

Verbindungsbolzen

Querzarge

Längszarge

Spannkeil

größere Öffnung 
in Richtung Tisch-

plattenmitte

Verbindungs-
bolzen

Bohrung

Bohrung für Sicherungsdübel

Fräsung

Querzarge

Längszarge

Bohrung für 
Sicherungsdübel

4. Fräsung des Verbindungsbolzens so ausrichten, dass die größere Öffnung 
im Bolzen in Richtung Tischplattenmitte weist.



Pflegehinweise

• Sollte die Holzoberfläche an einer Stelle an Glanz verlieren, schleifen Sie die Stelle 
mit feinem Glaspapier leicht an* und bringen Sie etwas Pflegeöl auf. Polieren Sie 
dann mit einem weichen Tuch nach.
• Massiv- und Vollholz sind robust. Dellen kann es trotzdem manchmal geben. 
Rauen Sie die Oberfläche mit Glaspapier* auf und befeuchten Sie die Stelle mehr-
mals mit Wasser. So dehnt sich das Holz wieder aus. Trocknen lassen, mit feinem 
Glaspapier sanft anschleifen*, mit Pflegeöl einlassen und mit einem weichen Tuch 
nachpolieren. 

* Wichtig: Bitte unbedingt stets in Richtung der Holzmaserung schleifen, um die 
Oberfläche nicht zu zerkratzen!

Allgemeine Sicherheitshinweise

• Die Sicherheit unserer Produkte – und damit Ihre Sicherheit – liegt uns sehr am 
Herzen. Folgen Sie daher bitte in Ihrem eigenen Interesse unbedingt den Angaben 
in dieser Montageanleitung und beachten Sie bereits vor dem Kauf die Sicherheits-
hinweise. 
• Generell bitten wir Sie, bei der Montage und im täglichen Umgang mit unseren Mö-
beln auf Sicherheit zu achten – vor allem, wenn Kinder im Haus sind. Besonders gilt 
dies für hohe Kleider- u. Bücherschränke, Regale, Modulsysteme, Möbel mit großen 
Laden etc.
• Unsere Möbel sind so gestaltet, dass sie in Selbstmontage zusammengebaut, auf-
gestellt bzw. montiert werden können. Wenn Sie dies nicht selbst machen möchten, 
können Sie eine fachgerechte Montage bei uns in Auftrag geben. Die Auftragsertei-
lung ist Voraussetzung dafür, dass wir die Möbel dann tatsächlich in Ihrer Wohnung 
zusammenbauen, aufstellen bzw. montieren dürfen.
• Ein mit natürlichem Pflegeöl getränkter, noch ölfeuchter, zusammengeknüllter Lap-

pen kann sich nach einiger Zeit unter bestimmten Umständen selbst entzün-
den. Daher den Lappen unmittelbar nach Gebrauch in auseinandergefaltetem 
Zustand aufhängen und vollständig trocknen lassen.	
  

7. Keile mit einem Hammer gefühlvoll festklopfen (evtl. ein Stück Holz dazwischen, 
zur Schonung der Keile).

8. Fertig! 


